
Zeitzeichen

„Allahu akbar“
Grausamer Terror und Gewalt hat in den vergangenen Monaten 
Europa erschüttert. Menschenverachtende Täter töten sinnlos. 
Und sehr oft rufen sie dabei, wie bei der grausamen Enthaup-
tung des französischen Priesters Jacques Hamel während der 
Feier der Heiligen Messe, die Worte «Allahu akbar». Sie geben 
vor, damit ihrer Religion oder sogar Gott zu dienen. Dies ist nicht 
nur unglaublich verblendet und dumm. Es ist menschenverach-
tend und zutiefst gotteslästerlich! Die arabischen Worte «Allahu 
akbar» sind Teil des islamischen Glaubensbekenntnisses und Teil 
des mehrmals täglich zu entrichtenden Gebets. Sie bedeuten 
übersetzt «Gott ist grösser!“. Zurecht hat Papst Franziskus im Au-
gust deutlich davor gewarnt, den Islam mit Gewalt gleichzuset-
zen. Und – Gott sei Dank – immer mehr hochrangige Vertreter, 
Geistliche und Verbände der islamischen Welt distanzieren sich 
immer deutlicher vom Fundamentalismus und verurteilen Ter-
ror, Krieg und Gewalt im Namen ihrer Religion aufs Schärfste.
Ja, Gott ist grösser. Gott ist der Grösste, das Maximum. Gott ist 
die Liebe (vgl. 1 Joh 4,16b). Die Ziele von Gottesverehrung und 
–dienst können immer nur Liebe, Gerechtigkeit, Versöhnung 
und Frieden sein. 
Wir – Juden, Christen und Muslime – bekennen uns zu diesem 
EINEM, GROSSEN und ALLMÄCHTIGEN GOTT!
In den Gottesdiensten am Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bet-
tag am 18. September werden wir unser schweizerisches «Allahu 
akbar» singen, wenn wir in den schönen Schweizerpsalm „Trittst 
im Morgenrot daher“ einstimmen. Mit dem Text dieser Hymne 
bekennen wir: Gott ist der «Hocherhabene» der «Ewige», der 
«Liebende», der «allmächtig Waltende», der «Rettende». 
Die Kirchen und der Staat laden wie jedes Jahr ein, den Bettag 
bewusst zu begehen.
Bekunden wir — Einwohnerinnen und Einwohner dieses schö-
nen Landes mit dem Kreuz auf der Flagge und einem Gebet als 
Nationalhymne — unseren gemeinsamen Glauben an den einen 
Gott, der die Liebe ist und der will, dass wir einander lieben. 
Verurteilen wir Gewalt und Terrorismus und setzen wir uns, im 
Rahmen unserer persönlichen Möglichkeiten, ein für Frieden, 
Gerechtigkeit und Versöhnung. 
Denn auch wenn es in unserer Welt so oft anders aussieht: Gott 
ist grösser.

Bernd Bürgermeister
Diakon

Mitteilungen

Institutio von Alexandra Moser, hauptamtliche Seelsor-
gerin und Katechetin

Bischof Markus Büchel wird am 03. September um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Maria Neudorf (St. Gallen) Alexandra Moser und 
vier weitere Seelsorger feierlich in den Dienst des Bistums St. Gallen 
aufnehmen. Zur Mitfeier des Gottesdienstes und zum anschliessend 
Apéro sind alle Angehörigen unserer Seelsorgeeinheit sehr herzlich 
eingeladen.
Alexandra Moser ist seit 2014 Mitglied des Pastoralteams und als 
hauptamtliche Katechetin in unserer Seelsorgeeinheit tätig. Be-
rufsbegleitend hat sie die zweijährige «Pastorale Einführung“ der 
Diözese absolviert. Diese Ausbildung wird nun mit der sogenannten 
„Institutio“ abgeschlossen.
Liebe Alexandra, wir gratulieren Dir sehr herzlich. 
Wir sind sehr dankbar für Dein segensreiches und begeisterndes 
Wirken im Religionsunterricht und in der Pastoral!

Im Namen des Pastoralteams
Bernd Bürgermeister, Teamkoordinator

Fritigstreff – der Kindergottesdienst für alle Kinder vom 
Kindergarten bis zur 4. Klasse
Der Fritigstreff findet im September an den folgenden Daten statt:
02., 09., 16. und 23. September im evangelischen Kirchgemeinde-
haus Diepoldsau.
Ab 15.10 Uhr gibt es Zvieri, dann wird gespielt.
Kindergottesdienst vom 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr, zur ganzen Ge-
schichte von Daniel.
Auskunft erteilt Heidi Heule, Tel. 071 722 49 50

Heidi Heule

Neue Telefonnummern in Diepoldsau-Schmitter
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Antoniuspfarrei“ zu den 
neuen Telefonnummern.

Bernd Bürgermeister



Veranstaltungskalender

Freitag, 02. September: Ausflug zum Schneckenberg in 
Balgach
Alle Interessierten treffen sich zu einem gemütlichen Ausflug zum 
Schneckenberg. Wir werden bei gutem Wetter mit dem Velo dorthin 
fahren. Treffpunkt ist 08.45 Uhr beim Jakobihus (Widnau).
Bei schlechtem Wetter laufen wir vom Hallenbad Balgach aus los. Dort 
treffen wir uns dann um 09.00 Uhr auf dem Parkplatz. Wer eine Mit-
fahrgelegenheit zum Hallenbad Balgach wünscht, kommt einfach um 
08.45 Uhr zum Jakobihus (Widnau).
Diesen Spaziergang organisieren wir von der „Familiengebets-Gruppe“ 
aus. Uns ist es ein Anliegen, die Sorgen und Nöte und die Freuden und 
Glücksmomente unserer Familien vor Gott zu bringen. An diesem Mor-
gen wollen wir dem Thema „Labyrinth“ gemeinsam nachspüren. Wie 
oft fühlen wir uns doch wie in einem Labyrinth. Der Alltag, die Sorgen 
und der ewig gleiche Trott können einen schnell in eine Sackgasse füh-
ren. Aber vergessen wir nicht: Bei einem Labyrinth gibt es – anders als 
bei einem Irrgarten – nur einen Weg, der immer ans Ziel, in die Mitte 
führt, auch wenn es so manchen Umweg zu gehen gilt. In diesem Ver-
trauen wollen wir uns auf den Weg zum Schneckenberg machen und 
den Vormittag miteinander geniessen.

Anne-Dominique Wolfers

Freitag, 30. September: Familiengebet
Wegen der Herbstferien treffen wir uns diesmal am letzten Freitag im 
Monat zum Familiengebet. Wir wollen unsere Kinder, Grosskinder und 
alle Familien unserer Pfarreien vor Gott halten und ihn bitten, dass er 

sie segnet, begleitet und durchs Leben führt. Wir beginnen immer mit 
einem gemütlichen Kaffeetrinken, bei dem wir uns über das, was uns in 
den letzten Wochen passiert und begegnet ist, austauschen. Anschlies-
send lesen wir einen Bibeltext und beenden unsere Runde mit einem 
Gebet für unsere Familien.

Treffpunkt ist 09.00 Uhr im Jakobihus (Widnau) – (ganz oben im 
Sitzungszimmer).
Es wäre schön, wenn sich viele zu uns gesellen würden.

Anne-Dominique Wolfers

Freitag, 23. September: MIA Mädchen in Aktion – Girls only
Im evangelischen Kirchgemeindehaus Diepoldsau um 18.00 Uhr.
Einmal im Monat sind die Mädchen eingeladen, Abenteuer zu erle-
ben, sich kreativ zu betätigen, zu spielen, Filme zu schauen, zu disku-
tieren, gemeinsam zu essen, zu tanzen, sich zu engagieren .... und vor 
allem eine gute Zeit miteinander zu verbringen.

Alle Mädchen von der 5. – 9. Klasse aus Diepoldsau-Widnau-Kries-
sern sind herzlich dazu eingeladen.

Fahrdienst ab Widnau um 17.45 Uhr beim evangelischen Kirchge-
meindehaus.

Nähere Infos bei 
Alexandra Steiger,	 Tel. 071 722 02 70 oder 
Silke Dohrmann, 	 Tel. 071 722 49 78
	 Alexandra Steiger

Veranstaltungskalender

Sonntag, 04. September: Familiengottesdienst
Um 10.30 Uhr feiern wir in unserer Pfarrkirche einen Familien-
gottesdienst, bei dem es um die Nachfolge Jesu geht. Herzliche Ein-
ladung an alle!	 Anne-Dominique Wolfers

Montag, 05. September: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau: Rosenkranz
Um 14.00 Uhr sind alle zum Rosenkranz in der Kirche ein-
geladen. Gemeinsam wird für den Weltfrieden gebetet. 
				    Marlen Kaiser

Montag, 05. September: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau: Ausflug der 
3 x 20-Jährigen
Ausfahrt der 3x20-Jährigen, Treffpunkt 14.30 beim Jakobihaus 

Sabine van der Maat
	
Dienstag, 06. September: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau: Morgengottesdienst
Um 08.00 Uhr. Herzliche Einladung an Alle. Gott hat 
uns und seine Apostel zur Nachfolge ausgewählt. Hören wir, was er 
uns heute sagen will. Das Opfer wird für das Kinder- und Jugend-
heim Bild in Altstätten aufgenommen. 	
	 Marlen Kaiser und Margot Frei

Dienstag, 13. September: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau: Zischtigstreff
Ab 14.00 Uhr findet im Jakobihus wieder der 
Zischtigstreff statt. Auf einen gemütlichen Nachmittag ganz unter 
dem Motto „Stöck, STRICK, Wyss“ freut sich		

Hildegard Looser

Donnerstag, 15. September: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau:
Ökumenisches Abendgebet
Um 19.00 Uhr sind alle Frauen und Männer zum Ökumenischen 
Abendgebet in die evangelische Kapelle eingeladen.		

Pfarrer Urs Dohrmann

Samstag, 17. September: Schnuppertag 2016

Jungwacht & Blauring Widnau stellen sich vor!
Jungwacht & Blauring Widnau laden dich herzlichst zum Schnup-
pernachmittag am Samstag, 17. September 2016 ein. 
Du bist in der 1. Klasse oder älter, gehst gerne mit deinen Freunden 
in die Natur und erkundest alles bis in die obersten Baumkronen, 
kochst, singst, spielst, bastelst oder lachst du gerne? Möchtest du 
ein geniales Sommerlager (1. Sommerferienwoche) erleben? Dann 
bist du bei Blauring(für Mädchen) und Jungwacht(für Jungs) Wid-
nau genau richtig.



Genauere Infos sind schon bald auf unserer Homepage 
www.jwbr-widnau.ch zu finden. Die Leiterinnen und Leiter wer-
den dir mit riesiger Motivation viel Neues zeigen. Ihr dürft selbst-
verständlich eure Eltern, Nachbarn und Freunde mitbringen.
Wir freuen uns schon jetzt auf viele neue Gesichter!	 Julia Sieber
		
Sonntag, 18. September: Bettag mit dem Männerchor

Auch dieses Jahr versucht der Männerchor Widnau, den Gottesdienst 
am Bettag um 10.30 Uhr mit seinen Liedern zu verschönern. Der 
Chor singt unter der Leitung des Dirigenten Rainer Moosbrugger be-
sinnliche Lieder zum Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag. Die 
Männer freuen sich über eine zahlreiche Zuhörerschaft und danken 
für das Interesse, das ihnen entgegengebracht wird.	 Urs Buschor

Donnerstag, 22. September: Anmeldeabend zu den neuen Kur-
sen mit Apéro im Jakobihus
Von 18.30 bis 20.00 Uhr findet der Anmeldeabend zu den neuen 
Kursen im Jakobihus statt. An diesem Abend werden die Kurse 
detailliert vorgestellt. Die Kursleiter sind auch vor Ort und geben 
gerne Auskunft über ihre Kurse. Das Kathrinahus-Team hat für 
den Herbst / Winter wieder ein tolles Kursprogramm zusammen 
gestellt. Weitere Infos unter www.kathrinahus.ch oder bei Esther 
Vogel, Tel. 071 722 55 47. 	 Sandra Quidiello

Freitag, 23. September: Ki-Treff Widnau
Ab 15.10 Uhr bis 17.15 Uhr im evangelischen Kirch-
gemeindehaus Widnau
Zuerst offerieren wir Euch zur Stärkung einen kleinen 
Zvieri, dann spielen wir gemeinsam und bewegen uns.
Anschliessend wollen wir Glauben feiern, Geschichten hören, bas-
teln und zusammen Spass haben.
Eingeladen sind alle Kinder vom 1. Kindergarten bis 5. Klasse. 
Nähere Infos bei:
Alexandra Steiger:	 Tel. 071 722 02 70
Tamara Eugster:	 Tel. 071 722 32 87	 Alexandra Steiger

Dienstag, 27. September: Bibelgruppe Immanuel
Die Bibelgruppe trifft sich um 19.30 Uhr im Jakobihus.	

Cölestin Wider

Mittwoch, 28. September: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau – Jungmütterrunde:
Kasperli-Theater
Am Mittwochnachmittag ist es wieder soweit, der Kasperli besucht 
uns im Jakobihus. 
Das Kasperli-Team RUGELIMUZZ begrüsst alle Kinder ab Kinder-
gartenalter mit oder ohne Begleitung. 

	 Es wird das Stück „Die Prinzessin und der 
	 Schleckbart“ vorspielen. Die Vorführungen
	 finden statt um 14.00 Uhr und 15.00 Uhr.
	 Traditionell führt die Jungmütterrunde im Jose-
	 fisaal eine Kaffeestube mit einem grossen Ku-
	 chen- und Dessertbuffet. Die Organisatorinnen 
	 freuen sich mit allen kleinen und grossen Kas-
perlifans auf einen tollen Nachmittag. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Es wird ein Unkostenbeitrag eingezogen. Weitere 
Informationen unter www.fmgwidnau.ch.	 Esther Severitano

Vorschau

Freitag, 28. Oktober: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau – Jungmütterrunde:
Räbaliechtli-Umzug
Im farbenfrohen Herbst führt die Jungmütterrunde den traditionellen 
Räbaliechtli-Umzug durch. Um 19.00 Uhr beginnt der Lichterumzug 
auf der Bärenstrasse. Die Kinder mit den selbstgeschnitzten Räben 
gehen denselben Weg wie bereits in den vergangenen Jahren:
Neugasse – Lindenstrasse – Gässelibrücke – Birkenstrasse – Neu-
gasse – Kirchgasse – Kanzleistrasse – Rütischulhausplatz. Gegen 
19.30 Uhr trifft die Kinderschar auf dem Pausenplatz des Schul-
hauses Rüti ein. Die Jungmütterrunde führt eine Festwirtschaft auf 
dem Schulhausplatz. An herbstlichen Klängen wird es auch in die-
sem Jahr nicht fehlen. Weitere Informationen zu gegebener Zeit auf 
www.fmgwidnau.ch.	 Esther Severitano



letzte Aufgabe erfolgreich gelöst hatten, konnten wir glücklich heim-
wandern. 
Dienstag war der Tag, welcher das Forscheroberhaupt brauchte, um 
die erstandenen Hinweise zu analysieren. Doch nach dem Essen tauch-
te ein alter Schamane auf und konnte den jungen Forscherinnen und 
Forscher einen weiteren Hinweis geben, wenn sie ihre Fähigkeiten bei 
einem Bändel-Klau-Spiel unter Beweis stellen. Am späteren Nachmit-
tag bauten wir die geniale Wasserrutsche am Hang vor dem Haus auf.
Am nächsten Tag stand am Morgen ein weiteres Survivaltraining auf 
dem Programm. Am Abend wurde zur Auflockerung in der hausei-
genen Disco das Tanzbein geschwungen, nach der alle erschöpft und 
müde ins Bett fielen. 
Am nächsten Morgen, bei leichtem Nieselregen, wurde schon wieder 
gepackt – nicht um wieder nach Hause zu gehen, sondern weil sich 
heute laut neusten Informationen des Forscheroberhaupts ein Portal 
öffnet, durch welches wir in eine Parallelwelt gelangen würden. Zur 
Unterhaltung des Forscheroberhaupts stand das legendäre, beliebte 
Geländespiel, die „Totemschlacht“ an. Um diesen wilden Tag abzu-
schliessen, veranstalteten wir am Abendprogramm eine Talentshow, 
bei welcher die Kinder in Gruppen eine Vorführung planten. 

Am vorletzten Tag unseres Sommerlagers fand am Vormittag das Salz-
game statt. Bei diesem Spiel mussten die Kinder sich durch eintau-
schen von erkämpften Sugus Salzwasser kaufen, welches wir dann in 
der jeweiligen Basis abkochten. Danach konnte man mit dem gewon-
nenen Salz alle Utensilien für das Mittagessen kaufen. 

Wir grillten bei kalten Temperaturen die erspielten Würste draussen 
auf der Feuerstelle. Später am Nachmittag begann der Gruppenhalb-
tag, wo sich die Blauringmädchen und Jungwächtler getrennt be-
schäftigten und bereits das Packen des Koffers begann.
Einige waren glücklich über die morgige Heimreise, andere ein wenig 
traurig, dass das Sommerlager schon wieder vorbei ist.

Gelebte Pfarrei

Expedition Salomon
Sommerlager Jungwacht Blauring Widnau

Am Samstag, 09. Juli 2016 ging es für 77 kleine Forscher und For-
scherinnen nach Sarn (GR.) Vor vielen, vielen Jahren war dort die 
letzte Spur von Salomon, eines tüchtigen und mutigen Forschers. Da 
niemand weiss, was Salomon zuletzt gesucht hatte und welcher Spur 
er folgte, folgten wir seiner. Eine seiner Ur-ur-ur-ur-ur-ur-Enkelinnen 
startete diese Expedition, um auf die letzten Spuren Salomons zu kom-
men. Bereits vor Ort wartete ein kleiner Expeditionstrupp und emp-
fing die vielen motivierten Forscher und gleich danach ging es los. An 
diesem Nachmittag mussten die Neuankömmlinge ihre Kenntnisse 
über die Tier-, Wald- und Pflanzenwelt auffrischen. Bereits nach dem 
Znacht veranstalteten wir einen Casinoabend mit vielen verschiede-
nen Spielmöglichkeiten. Am Tag darauf war an Erholung nicht zu den-
ken. Gleich am Morgen begann der Tag mit einem Überlebenstraining. 
Die Kinder lernten verschiedene Seilknoten, einen Berliner mit Zelt-
blachen zu bauen, eine Feuerstelle zu errichten und darin mit Feuer-
stein und Sackmesser ein Feuer zu entfachen.

Beim Spaghettiplausch am Abend bekamen alle eine Auszeichnung 
zum bestandenen Überlebenstraining. Um den anstrengenden Tag 
ruhig ausklingen zu lassen, fand ein „Märliobet“ am Lagerfeuer statt. 
Am Montag zog sich das Forscheroberhaupt zurück und beschloss 
eine Tages-Expedition zu starten, um endlich Hinweise zu finden. So 
marschierten wir gleich am Morgen früh los. Auf dem Weg trafen wir 
verschiedene Gestalten, bei welchen wir Aufgaben lösen mussten. Die 
Mittagspause verbrachten wir bei einem Bergsee. Nachdem wir die 



Vielen herzlichen Dank an alle Forscherinnen und Forscher, an Gön-
ner und Sponsoren und alle weiteren, die mitgewirkt haben! Auf ein 
weiteres unvergessliches Sommerlager, bis nächstes Jahr in der ersten 
Sommerferienwoche!  

Jungwacht Blauring Widnau 
Janna Neumair

Pfarreileben

Unsere Jubilare
03.09.	 Rosmaria Niederberger-Mathis, Unterdorfstr. 4	 90 Jahre
10.09.	 Max Heule-Spirig, Augiessenstrasse 19	 93 Jahre
12.09.	 Lotte Krucker-Alge, Augiessenstrasse 14c	 85 Jahre
14.09.	 Ernst Niederberger-Mathis, Unterdorfstrasse 4	 95 Jahre
18.09.	 Marie Lingenhag-Sieber, Bärenstrasse 3	 85 Jahre
21.09.	 Matije Barbaric-Knezevic, Zehntfeldstrasse 15	 91 Jahre
28.09.	 Paul Ziegler-Blank, Feldstrasse 33	 80 Jahre

Herzliche Gratulation! Fürs neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen 
gute Gesundheit und Gottes Segen!

Wir beten für unsere Verstorbenen

Es sind uns im Tode vorausgegangen

Frieda Frei-Heule (1927), wohnhaft gewesen an der Übrigstrasse 19, 
gestorben am 21. Juli 2016
Josef Kuhn (1929), wohnhaft gewesen an der Ländernachstrasse 
14, gestorben am 04. August 2016. 
Hermann Sieber (1932), wohnhaft gewesen in Au, gestorben am
07. August 2016
Luciano Danieli-Di Donato (1941), wohnhaft gewesen in Heer-
brugg, gestorben am 09. August 2016
Matije Barbaric (1925), wohnhaft gewesen an der Zehntfeldstras-
se 15, gestorben am 09. August 2016

Stiftmessen 

Sonntag, 04. September , 10.30 Uhr
Gotthard Jocham-Parin, Fuchsgasse

Freitag, 09. September, 18.30 Uhr
Paulina Frei, Haus Augiessen

Sonntag, 11. September, 10.30 Uhr
Anton und Martha Spirig-Heggli, Trattgasse
Karl Bösch-Hutter, Botenaustrasse

Freitag, 16. September, 18.30 Uhr
Für alle Verstorbenen der Pfarrei

Sonntag, 18. September, 10.30Uhr
Agnes Grüninger-Rohner, Girlenstrasse
Klara Fenkart-Bischofberger, Weedstrasse
Johanna Bucher-Sieber, Lugwiesstrasse 
Monika und Josef Hutter-Köppel, Gartenstrasse

Sonntag, 25. September, 10.30 Uhr
Manfred (Mani) Frei-Gassner, Güetlistrasse
Anna und Hermann Schmitter-Köppel, Lugwiesstrasse
Hans und Remigia Städler-Langeneggger, Aeuelistrasse
Hedwig und Hans Köppel-Meier, Lindenstrasse 

Freitag, 30. September, 18.30 Uhr
Othmar Urscheler-Schamaun, Heerbrugg

Sonntag, 02. Oktober, 10.30 Uhr 
Blanca Rebholz-Müller, Moosangerstrasse
Heinrich Ziegler-Weder, Feldstrasse
Alois Schmitter-Weder, Lugwiesstrasse
Schwester Adelberga Schmitter, Kloster Ingenbohl

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse

17.07.	 Radio Maria, Deutschschweiz	 Fr.	 316.40
24.07.	 Gassenküche, St. Gallen 	 Fr.	 285.65
31.07.	 Ärzte ohne Grenzen, Schweiz	 Fr.	 844.60

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!	

Veranstaltungskalender

Donnerstag, 01. September: Krabbelgruppe
Von 15.00 – 17.00 Uhr treffen sich Eltern mit 
Kindern von 0 – 4 Jahren im Frongarten. 
Kontaktperson: 
Tamara Dürlewanger 078 815 67 97

Freitag, 02. September: Jugendtreff MATRIX
Ab 19.00 Uhr steht der Jugendkeller im evangelischen Kirchgemein-
dehaus für alle Schüler der 1.-3. Oberstufe offen.

Samstag, 03. September: Familiengottesdienst
An diesem Samstagabend feiern wir den Familiengottesdienst in der 
Frongartenkapelle. Thema wird sein „Nachfolgen“, im Sinne Jesu, 

der uns aufruft, ihm nachzufolgen, und für uns, die wir die Folgen 
davon erleben. Für musikalische Begleitung wird gesorgt. 

Im Anschluss an den Gottesdienst wird im Saal ein kleiner Apéro 
offeriert. Da die bisherige Gottesdienstzeit von 17.00 Uhr gera-
de für Familien eher als ungünstig erachtet wurde, wird dieser 
Gottesdienst neu um 18.00 Uhr stattfinden. Herzliche Einladung 
dazu.

Sonntag, 04. September: Erntedank
Mit dem Beginn des Septembers beginnt vielerorts die Ernte. Im 
Umkreis des Suserfestes, mit dem wir den Wein unserer Region fei-
ern und geniessen, wollen wir mit dem Erntedankgottesdienst um 
09.00 Uhr auch unseren Dank für die Erträge unserer Region vor 
Gott bringen. 



Dass wir in einer landwirtschaftlich ertragreichen und gesegneten 
Region leben dürfen, erinnert uns an den Dank gegenüber Gott und 
an die Solidarität, die wir gegenüber den Menschen hegen, die in 
der Landwirtschaft arbeiten und denen ebenso unser Dank für die 
gute Ernte gilt.

Montag, 05. September: Sitzen in der Stille
Um 20.00 Uhr in der evangelischen Kirche.

Dienstag, 06. September: Balger Schantösen
Jeden Dienstag (ausser den Schulferien) treffen sich die Bal-
ger Schantösen unter der Leitung von Beat Brunner jeweils von 
08.45 – 10.00 Uhr zum gemeinsamen Singen im Frongarten. Über 
neue Gesichter würden sich die Balger Schantösen sehr freuen. 
Schauen Sie doch einmal unverbindlich herein.
Weitere Termine im September; 13. / 20. und 27. 

Donnerstag, 08. September: Spiel- und Jassnachmittag
Um 14.00 Uhr im Frongarten. 
Kontaktpersonen: 
Lydia Rüesch	 071 720 14 30
Mädi Müller	 071 722 63 49

Donnerstag, 15. September: Krabbelgruppe
Von 15.00 – 17.00 Uhr treffen sich Eltern mit 
Kindern von 0 – 4 Jahren im Frongarten. 
Kontaktperson: Tamara Dürlewanger 078 815 67 97

Samstag, 17. September: Jugendtreff MATRIX
Ab 19.00 Uhr steht der Jugendkeller im evangelischen Kirchgemein-
dehaus für alle Schüler der 1.-3. Oberstufe offen.

Sonntag, 18. September: Dank-, Buss- und Bettag
Um 10.00 Uhr feiern wir den ökumenischen Gottesdienst zum 
Dank-, Buss- und Bettag in der reformierten Kirche. Die Feier wird 
feierlich begleitet durch die Kirchenchöre. Dieser Tag will uns ge-
meinsam zum Gottesdienst zusammenbringen, dass wir im Gebet 
füreinander einstehen und unser Anliegen um Einheit und Zusam-
menhalt vor Gott bringen. Die Kollekte werden wir bewusst ein-
sammeln für die Paar- und Familienberatung, weil das Ringen um 
Einheit und Gemeinsamkeit sowohl in der Familie wie auch in der 
Gemeinde, sowohl in der Ökumene wie im Dorf ein wichtiges Anlie-
gen ist. Zur Unterstützung des Miteinander besteht im Anschluss die 
Einladung zu einem Apéro.

Montag, 19. September: Sitzen in der Stille
Um 20.00 Uhr in der evangelischen Kirche.

Donnerstag, 22. September: Spiel- und Jassnachmittag
Um 14.00 Uhr im Frongarten. Kontaktpersonen: 
Lydia Rüesch	 071 720 14 30
Mädi Müller	 071 722 63 49

Freitag, 23. September: Ökumenischer Krabbelgottesdienst
Für unsere Kleinsten (vom Geburtsalter bis zum Eintritt in den
Kindergarten) finden regelmässig ökumenische Krabbelgottesdiens-
te statt. Hier werden sie auf kindergerechte, spielerische Art mit 
dem Glauben und den kirchlichen Räumen vertraut. Im Anschluss 
an jede Feier treffen sich die Kinder mit ihren Begleitpersonen zu 
einem gemütlichen Beisammensein. Wir beginnen am Freitag, 
23. September um 09.00 Uhr in der Frongartenkapelle.

Samstag, 25. September: Bestätigung Pfarreirat
Was wir in der Gemeinde tun, tun wir mit göttlicher Berufung und 
mit Beauftragung durch die Gemeinde. Nun war es leider im ver-
gangenen Herbst bei den Erneuerungswahlen nicht sinnvoll, unsere 
Pfarreiräte in unserem Namen zu beauftragen, weil der personelle 
Umbruch noch anhielt. Dies wollen wir im Rahmen dieses Gottes-
dienstes nun nachholen. Die neuen wie die alten Räte werden in glo-
bo gemeinsam für die laufende Amtsperiode bestätigt als Ausdruck 
ihrer Aufgabe und unserer Unterstützung. 	

Freitag, 30. September: Jugendtreff MATRIX
Ab 19.00 Uhr steht der Jugendkeller im evangelischen Kirchgemein-
dehaus für alle Schüler der 1.-3. Oberstufe offen.

Gelebte Pfarrei

Sonntag, 14. August: Feldgottesdienst

Während die letzte Schulferienwoche eher wechselhaftes Wetter mit 
sich brachte, so kam der Sommer zum Wochenende vollends noch 
einmal zurück, und so fand der Feldgottesdienst beim Alten Schüt-
zenstand unter freiem Himmel statt. Der Gottesdienst wurde festlich 
begleitet von dem Musikverein Balgach. Im Anschluss gab es reichlich 
Gelegenheit, zu verweilen. Der Blauring betrieb eine feine Festwirt-
schaft, um die Gäste mit Wurst, Brot und Kuchen zu verköstigen. Dank 
für ein gutes Gelingen gilt allerdings nicht nur der Musik und dem 
Blauring, sondern auch den Mesmern und Ministranten sowie der Un-
terstützung vom Pfarreirat, die tatkräftig zum Gelingen beigetragen 
haben – und natürlich Petrus, dass er das Wetter so gut werden liess, 
dass wir reichlich froh um den Schatten der Bäume waren.

Pfarreileben

Unsere Jubilare
03.09.	 Ernst Riedener-Sieber, Steigstrasse 12	 82 Jahre
03.09.	 Georges Köppel, Grünensteinstrasse 1	 88 Jahre
14.09.	 Martha Ritter-Riedel, Grünensteinstrasse 6A	 90 Jahre
19.09.	 Ermengilda Sacchet-Fontanive, Grünen-	 89 Jahre
	 steinstrasse 1
23.09.	 Karla Zünd, Grünensteinstrasse 1	 92 Jahre
26.09.	 Johanna Studer, Eichholzstrasse 248	 84 Jahre
28.09.	 Waldburga Oehler-Sieber, Grünensteinstrasse 1	 89 Jahre
Wir gratulieren unseren Pfarreiangehörigen herzlich und wün-
schen ihnen für ihren weiteren Lebensweg Gottes Segen.

Nächste Tauftermine
Sonntag,	 25. September	 10.00 Uhr
Sonntag,	 30. Oktober	 10.00 Uhr



Sonntag,	 13. November	 10.00 Uhr
Sonntag ,	 04. Dezember	 10.00 Uhr
Taufgespräche nach Vereinbarung. 
Anmeldung bitte beim Pfarreisekretariat.

Wir beten für unsere Verstorbenen

Stiftmessen
Sonntag, 04. September, 09.00 Uhr
Ida Oehler-Metzler, Siedlung Lindenhof
Marie Tanner, Bergstrasse

Sonntag, 11. September, 09.00 Uhr
Ferdinand Tanner-Kluser, Bühlstrasse
Therese und Anton Mattle-Dünk, Mühlackerstrasse

Trina Rohrer-Künzle, Grünensteinstrasse
Hedy und Otto Jutz-Hangartner, Bodenstrasse

Sonntag, 25. September, 09.00 Uhr
Berta Zünd-Heule, Bodenstrasse / Sophie Oesch-Sutter, Säntisstrasse
Lina und Franz Oesch-Hasler, Neudorfstrasse

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse
17.07.	 Beobachtungsstelle Asylrecht		  Fr.	 184.90
24.07.	 Verein Entlastungsdienst Rheintal		  Fr.	 157.35
31.07.	 Jahresprojekt Verein Mali-Suisse		  Fr.	 171.05
07.08.	 Johanneum, Neu St. Johann		  Fr.	 172.30  
Ein herzliches Vergelt's Gott für Ihre Spende!

Mitteilungen

Unsere neuen Ministrantinnen und Ministranten

Am Sonntag, 04. September dürfen wir 9 Kinder in die Schar 
unserer Ministranten aufnehmen: Sebastian Frei, Helen Köppel, 
Eleni Kuster, Sina Lauwiner, Silvan Seitz, Anina Silipo, Jasmine 
Thöny und Quentin Stucki. Seit ca. einem halben Jahr ministriert 
bereits Corina Roth.

Mit dem neuen Schuljahr verabschieden wir auch 3 langjährige 
Ministrantenleiterinnen (Limidis): Anja Sieber, Petra Lehner und 
Monja Züst. 

Allen 54 Ministrantinnen und Ministranten unserer Pfarrei danke 
ich ganz herzlich für ihren wertvollen und zuverlässigen Dienst in 
unseren Gottesdiensten und wünsche ihnen viel Freude und gute 
Erfahrungen. Denen, die mit dem Ministrieren oder als Leiterin 
aufhören, auch ein ganz herzliches DANKESCHÖN und für die 
Zukunft viel Segen!

Der Ministranten-Aufnahmegottesdienst am 04. 09. um 10.30 Uhr
wird mitgestaltet von der Jungmusik. Die Mini-Familien treffen
sich ab 09.00 Uhr zum gemeinsamen Frühstück im Pfarrei-
zentrum.

Bernd Bürgermeister, Diakon

Jahresprojekt des Pfarreirates 2016 / 2017
Der Pfarreirat stellt am 17. und 18. September 2016 das neue Jah-
resprojekt vor. Der Pfarreirat hat sich entschieden, das Projekt 
Solidaritätsnetzwerk Ostschweiz, Gruppe Rheintal zu unterstützen.

Das Solidaritätsnetzwerk solidarisiert sich mit Menschen, die auf 
der Flucht sind. Sie geben ihnen Unterstützung in schwierigen Le-
benslagen wie zum Beispiel: Geburt eines Kindes, Vermittlung bei 
Behörden und sie fördern die Integration unter anderem durch 
Deutsch-Unterricht.

Berta Thurnherr wird das Projekt noch detaillierter in den beiden 
Gottesdiensten vorstellen. Am Sonntag findet anschliessend ein 
Kirchenkaffee statt, wo noch persönlich Fragen gestellt werden 
können und man sich gegenseitig austauschen kann. Der Pfarreirat 
freut sich auf Ihr Kommen.			   Pfarreirat



Neue Telefonnummern
Bitte beachten Sie die neuen Telefonnummern unserer Pfarrei, 
die ab sofort gültig sind. Die alten Nummern vom Sekretariat, 
vom Pfarreibeauftragten und vom Mesmerteam werden noch bis 
Ende des Jahres umgeleitet.

Veranstaltungskalender

Montag, 05. September: Katholische Frauengemein-
schaft: Velofahrt nach Montlingen
Wir treffen uns um 13.30 Uhr beim katholischen Pfarrei-
zentrum. Auf dem Montlingerbergli gehen wir zusammen den 
Kreuzweg und machen uns Gedanken über unseren Alltag. Nach 
einer kleinen Stärkung sind wir um ca. 17.30 Uhr wieder zu Hau-
se. Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen. Die Velofahrt findet 
nur bei schönem Wetter statt.	 Katholische Frauengemeinschaft

Donnerstag, 08. September: Katholische Frauengemein-
schaft: Kaffee nach der Messe
Nach der Morgenmesse um 08.00 Uhr sind alle recht 
herzlich zu Kaffee und Gipfeli ins katholische Pfarreizentrum ein-
geladen.	 Katholische Frauengemeinschaft

Sonntag, 11. September: Erntedankfest: Familiengottes-
dienst und Süssmostapéro – Vorstellung der Erstkom-
munikanten
Wir wollen danken für die Früchte der Erde und den Ertrag unse-
rer Arbeit. Wir wollen danken für alles, was wächst und gedeiht 
und für alles, was uns geschenkt wird! So ist es guter Brauch, im 
Spätsommer inne zu halten und in diesem Bewusstsein Gott zu 

danken! Das wollen wir im Erntedankgottesdienst um 10.30 Uhr 
tun. Die Erstkommunikanten des kommenden Jahres werden den 
Familiengottesdienst mitgestalten.

Der Pfarreirat lädt im Anschluss an die Feier alle sehr herzlich 
zum Süssmostapéro ins Pfarreizentrum ein. 

Dienstag, 13. und 27. September: Bibelmeditation
Herzliche Einladung zur Bibelmeditation im Pfarreizentrum um 
09.00 Uhr.

Montag, 26. September: Abendgebet
Um 19.30 Uhr besteht wieder die Möglichkeit, eine halbe Stun-
de Auszeit vom Alltag zu nehmen. Wir treffen uns in der Judas-
Thaddäus-Kapelle, um miteinander zu singen, zu beten und uns 
in Stille vor Gott zu bringen.	

Der Pfarreirat



Leserschaft zu öffnen, die einen dazu veranlassen, dem ruhigen 
Mann den angebrachten Respekt zu zollen. Man durfte etwas An-
teil nehmen, am Glück von Lisi und Eugen; Menschen, die bewusst 
zu zweit und doch verbunden mit vielen anderen, sich einen Frei-
raum geschaffen haben, beflügelt – und doch mit beiden Füssen im-
mer fest auf dem Boden.

Wer die besondere und beflügelnde Atmosphäre des Jakobswegs 
kennenlernen möchte, ergänzt mit den feinsinnigen Beobachtun-
gen und Empfindungen eines Menschen, der hinausging und sich 
dem langen Weg mit seinen Strapazen und fremden Menschen 
stellte, dem sei das Buch „Jakobsweg – Pilgern beflügelt“ wärms-
tens empfohlen.

Im Anschluss an die stimmige Lesung und die gehaltvollen Gesprä-
che wurde auf Eugen, Lisi und den Jakobsweg angestossen. Bücher 
wurden signiert, Fragen beantwortet, neue Anekdoten erzählt. Ein 
guter Abend – ein schöner Abend. Eugen, Lisi: Dankeschön!

Pfarreirat Diepoldsau-Schmitter

Pfarreileben

Unsere Jubilare

07.09.	 Gebhard Hutter-Ulrich, Heimstrasse 2	 86 Jahre
17.09.	 Walter Bamert-Oesch, Hohenrohnsrasse 10	 86 Jahre
24.09.	 Alois Stähli-Ackermann, Sonnenstrasse 1	 91 Jahre
27.09.	 Ottilia Hutter-Hasler, Obergiessenstrasse 25	 87 Jahre
27.09.	 Alex Osterwalder-Schilter, Zollstrasse 8	 82 Jahre
30.09.	 Theresia Waibel-Spirig, Schützenstrasse 2	 94 Jahre

Den Jubilaren und allen, die im September etwas zu feiern haben, 
gratulieren wir herzlich und wünschen Gottes Segen.

Unsere Täuflinge

Joel Pascal Andres, Sohn von Stefan und Claudia Andres-Hollen-
stein, Kugelgasse 10

Thalía Spirig, Tochter von Adrian und Veronica Spirig-Hälg, Ferg-
gerstrasse 2 

Joel Pascal und Thalía und alle, die durch die Taufe Kinder Gottes 
sind, mögen diese Gnade ein Leben lang erfahren!

Nächste Tauffeiern

Sonntag, 	 04. September	 11.45 Uhr
Sonntag, 	 25. September	 11.45 Uhr
Sonntag, 	 30. Oktober	 11.45 Uhr
Sonntag, 	 27. November	 11.45 Uhr

Die Taufgesprächsabende zur Vorbereitung 
finden jeweils im Pfarreizentrum statt:

Dienstag,	 30. August	 19.00 Uhr
Mittwoch,	 26. Oktober	 19.00 Uhr
Dienstag,	 15. November	 19.00 Uhr
Anmeldung im Pfarreisekretariat.

Gelebte Pfarrei

Buchvorstellung und Lesung: Eugen Spirig: „Jakobsweg 
– Pilgern beflügelt“

Es war ein nicht alltäglicher Anlass, zu dem der Pfarreirat im Pfar-
reizentrum einladen durfte. Es handelte sich um eine richtige Buch-
vorstellung und einen Leseabend der feinen und besonderen Art. 
Der Autor, Eugen Spirig, aus Diepoldsau, hat seine Eindrücke und 
Erlebnisse des Wanderns und Pilgerns entlang des Jakobswegs im 
Jahr 2011 gewissenhaft und detailliert täglich notiert und verarbei-
tet. Aus den handschriftlichen Notizen ist über die lange Zeit von 
5 Jahren ein wunderbares und leises Buch entstanden: „Jakobsweg 
– Pilgern beflügelt“, erschienen 2015 beim novum Verlag.

Die Buchvorstellung war mit 50 Gästen gut besucht. Durch den 
Abend führte die Präsidentin des Pfarreirats, Sarah Bösch, als Mo-
deratorin. In einem Dreierzyklus folgten sich jeweils eine musikali-
sche Einstimmung am Klavier, ein Gespräch mit dem sehr beschei-
denen Autor und eine Leseprobe aus dem neuen Buch. 

Die Musik wurde von Sebastian Guralumi gestaltet. Die Stücke wa-
ren sorgfältig zum Thema des Abends ausgewählt.

Die Lesung wurde von Eugen Spirigs Frau Lisi, selber Mitreisende 
am Jakobsweg und Protagonistin im Buch, stimmig und authen-
tisch vorgetragen.

Im Gespräch mit Sarah Bösch gab Eugen Spirig nicht nur tiefe Ein-
blicke in das Entstehen und Wesen des Buches, sondern gab auch 
berührende Einsicht in sein eigenes Sein und Wesen.

Das Pilgern auf dem Jakobsweg markierte für Eugen bewusst den 
Übergang vom von Schaffenskraft erfüllten Berufsleben in den be-
schaulicheren und vordergründig ruhigeren Teil des Lebens in der 
Pension. Der Autor will die Reise aber in erster Linie als Dank an 
den Herrgott verstanden haben, Dank für ein, mit viel Glück geseg-
netes Leben in Gesundheit und in der Geborgenheit einer tragen-
den Familie. 

Es ist die Bescheidenheit, die Dankbarkeit, die Freude an den ein-
fachen Begegnungen, aber auch der Mut, sich selbst aus einer dörf-
lich geprägten Umwelt der grossen Welt und einer unbekannten 



Stiftmessen

Samstag, 03. September
Albertina und Johann Breu-Frefel, Hintere Kirchstrasse

Sonntag, 04. September
Anton und Ida Oehy-Keel, Heimstrasse
Ida Lüthi-Oehy, Rickenbach
Anna Spirig, Hohenemserstrasse 

Samstag, 10. September
Klemens Böni-Kuster, Widenstrasse

Sonntag, 11. September
Trudi Bucher-Wismer, Hennimoosstrasse
Bernhard Eckhart, Ahornstrasse
Theresia Gruber-Spirig, Heimstrasse
Josephina Spirig, Heimstrasse
Resli und Max Hafner-Gruber, Zürich

Samstag, 17. September
Alois Fussenegger-Oehy, Rebstein
Claire und Willi Hutter-Hutter, Widenstrasse

Sonntag, 18. September 
Josefa Hutter, Trattstrasse
Albert Hutter-Hutter, Aeuelistrasse
Eduard Weder-Gruber, Weidstrasse
Paul Neff-Lenz, Tulpenstrasse
Berta und Othmar Spirig-Hutter, Hintere Kirchstrasse
Paula Weder-Lopez, Unterschmitterstrasse

Samstag, 24. September
Cornel Hutter, Obergiessenstrasse
Regina und Johann Frei-Frei, Hintere Kirchstrasse
Maria Anna Spirig, Heimstrasse

Sonntag, 25. September
Josefina Hutter-Köppel, Oberdorfstrasse
Heidi Sieber-Alt, Nollenstrasse
Elisabeth und Johann Lenherr-Beckmann, Tramstrasse
Anna und Hermann Aberer-Lenherr
Martha und Willi Beckmann-Schneider
Regina und Ferdinand Thurnherr-Spirig, Kapellweg

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse

16.07./17.07.	 Wallfahrtsort St. Iddaburg	 Fr.	 299.40
	 ob Gähwil
23.07./24.07.	 Jungwacht und Blauring Schweiz	 Fr.	 324.40
	 (Luzern)
30.07./31.07.	 Chance for children in Ghana	 Fr.	 325.45
06.08./07.08.	 Aufgaben Frauengemeinschaft und	 Fr.	 332.70
	 Besucherdienste
13.08./14.08.	 Bethlehem Mission Immensee	 Fr.	 480.70

Im Namen der Empfänger danken wir herzlich für Ihre Gross-
zügigkeit.
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Pastoralteam:

Brunschwiler	 Patrik, Pfarrer, 
	 9443 Widnau Rütistrasse 17, 071 726 11 20, Fax 071 726 11 23
	 pfr.patrik.brunschwiler@kath-widnau.ch
Bürgermeister	 Bernd, Diakon, Teamkoordinator
	 9444 Diepoldsau, Kapellweg 1A, 071 733 11 52
	 bernd.buergermeister@kath-diepoldsau.ch
Hoch 	 Paul, Pastoralassistent,
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 27
	 paul.hoch@seelsorgeeinheit.ch
Moser 	 Alexandra, Katechetin
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 31, 
	 Mobile 077 460 33 09, alexandra.moser@seelsorgeeinheit.ch
Wolfers	 Anne-Dominique, Pastoralassistentin
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 29
	 anne-dominique.wolfers@seelsorgeeinheit.ch
Wolfers	 Carsten, Dr., Diakon
	 9436 Balgach, Hauptstrasse 44, 071 722 22 15
	 carsten.wolfers@kath-balgach.ch
Züger	 Columban, Pater, 
	 9116 Wolfertswil, Magdenau 899, 071 390 06 90, 
	 Mobile 079 610 49 58, p.columban@seelsorgeeinheit.ch 

Sozialbegleitung:

Cusinato	 Yvonne,
	 9444 Diepoldsau, Kapellweg 1A, 079 844 10 35, 
	 sozialbegleiterin@seelsorgeeinheit.ch 

WIDNAU

Pfarreibeauftragter: 	 Patrik Brunschwiler, Pfarrer		 Tel. 071 726 11 20
Pfarreisekretariat, Rütistrasse 17
Ruth Eisenbart + Susi Lamorte		 Tel. 071 726 11 22
E-Mail: sekretariat@kath-widnau.ch		 Fax 071 726 11 23
Öffnungszeiten: (Mittwoch geschlossen): Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag� 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Mesmer:			  Tel. 071 720 00 60
Kirche – Sakristei			  Tel. 071 726 11 25
Stefan Widrig	�  Natel 079 600 44 78
E-Mail: mesmer@widrig.ch
Cornelia Gschwend			  Tel. 052 366 47 63

BALGACH

Pfarreibeauftragter:	  Carsten Wolfers, Diakon		 Tel. 071 722 22 15 
Sekretariat, Hauptstrasse 44:
Anita Kuratle 			  Tel. 071 722 22 68
E-Mail: sekretariat@kath-balgach.ch� Fax 071 722 23 69
Öffnungszeiten: (Montag geschl.) Dienstag – Freitag	 08.00 – 11.00 Uhr
Mesmer-Team: 
Dario Canal und Iris Forster	� Tel. 079 424 97 09
Katholische Kroatenmission, St. Gallen	� Tel. 071 277 83 31

DIEPOLDSAU-SCHMITTER

Pfarreibeauftragter:	 Bernd Bürgermeister, Diakon	� Tel. 071 552 13 11
Sekretariat, Kapellweg 1a:
Susanne Hutter + Karin Weder		 Tel. 071 552 13 13
E-Mail: sekretariat@kath-diepoldsau.ch
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag 08.00 – 11.00 Uhr / 
13.30 –17.00 Uhr, Freitag 	 08.00 – 11.00 Uhr 
Mesmer-Team:
Sepp Thomele und Beatrice Eggert	�  Tel. 071 552 13 14
Kirche – Sakristei	  � Tel. 071 552 13 12
E-Mail: mesmer@kath-diepoldsau.ch


